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E i n l e i t u n g ' . o 

Das Terpentinöl und das Kolophonium 'gehören zu den in 
den ältesten Zeiten bekannten und verwendeten chemischen Pro-
dukten. Der Name »Terpentin« stammt ( F l ü c k i g e r , Pharmako-
gnosie, III . Aufl., S. 77) aus dem Persischen und dürfte, als aus dem 
Harzsaft der im griechischen Archipel heimischen Pistazien gewonnenj 
vom einheimischen Namen dieser Pflanze, der »Pistacia Terebinthus 
L.« herrühren. Der Name Kolophonium stammt hinwieder von der 
kleinasiatischen Stadt Golophon . 

Bereits den Ägyptern war das Terpentinöl als Destillationsprodukt 
des Zedernharzes bekannt. (Aet i i , medici graeci. Ex Veteribus medi-
cinae Tetrabiblos; apud Aldum Manut. Venetii 1547. fol. 10.) (Hero-
d o t i , Historiae II. 88.) Auch Kolophonium war bei den Ägyptern in 
Verwendung. ( P e d a n i i D i o s c ö r i d i A n a z a r b e i : De Materia me-
dica libri quinque. Vol. I, p. 660 und Vol. II, p. 639. Editio Dr. 
Gur t v. S p r e n g e l (nach Kühn). Leipzig 1829.) Da D i o s e o r i d e s 
ein im 1,. Jahrhundert n. Chr. lebender Militärarzt war, der mit 
den Legionen des römischen Kaiserreiches die kleinasiatischen und 
nordafrikanischen Eroberungsfeldzüge mitmachte, so dürfte wohl dies 
die erste literarische Nachricht über Verarbeitung von Harz sein. 
Auch P l i n i u s , Historia. Naturalis, Lib. 15, Kap. 6 bis 7, erwähnt die 
Destillation von Terpentinöl, das bei den Klassikern noch den Namen 
P i s s e l a i o n (od. pissinum) führte. Daß die destillätionsweise Verar-
beitung von Harz schon im 1. Jahrhundert n. Chr., aber bestimmt im 
frühesten Mittelalter eine den mit derartigen Arbeiten Vertrauten 
allgemein bekannte Operation war, erhellt aus den apokryphen, etwa 
aus dem 8. Jahrhundert n. Chr. stammenden Schriften des sog. Er-
finders des griechischen Feuers, M a r c u s G r a e c u s , der in einem 
Werke: »E libro ignium ad comburendos hostes« folgenden Passus 
verwendet: Recipe terebinthiam et destilla ,<j>er alembißttö* aquam 
ardentem quam impones in vino, cui applic&ndur cand^a et ardebit 
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